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"Klimaschutzpolitik auf Kosten der Baubranche? Anhörung zu den Auswirkungen der nationalen

CO2-Abgabe auf das bayerische Baugewerbe"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/7208 vom 25.06.2025

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/8642 des BV vom 07.10.2025
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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Christin Gmelch und  
Fraktion (AfD) 

Klimaschutzpolitik auf Kosten der Baubranche? Anhörung zu den Auswirkungen 
der nationalen CO2-Abgabe auf das bayerische Baugewerbe 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der zuständige Ausschuss führt eine Sachverständigenanhörung zu den Auswirkungen 
der nationalen CO2-Abgabe („CO2-Bepreisung“) auf das Baugewerbe im Freistaat 
durch. 

 

 

Begründung: 

Die Baubranche trägt nur rund ein Prozent zu den gesamten CO2-Emissionen Deutsch-
lands bei. Die energiebezogenen Kosten der Unternehmen sind jedoch innerhalb eines 
Jahres um rund 36 Prozent gestiegen. Mitverantwortlich für die ständig steigenden 
Energiekosten ist die nationale CO2-Bepreisung. Die wirtschaftlichen Auswirkungen 
dieser Abgabe auf das Baugewerbe sind bisher nicht ausreichend bekannt. Der Zen-
tralverband des deutschen Baugewerbes geht für 2025 von einem Umsatzrückgang in 
Höhe von 2,5 Prozent aus. Bereits im Jahr 2024 ging der Umsatz der Branche real um 
4 Prozent zurück. 

Weitere finanzielle Belastungen führen zwangsläufig zu steigenden Baukosten und da-
mit zu weiteren Auftragseinbrüchen. Nachdem die nationale CO2-Bepreisung politisch 
gesteuert mit jedem Jahr ansteigt, droht dem Bauhauptgewerbe ein Kahlschlag mit ent-
sprechenden Auswirkungen auf den Wohnungsbau, Sanierungsmaßnahmen etc. 
Gleichzeitig führen steigende Baukosten zu steigenden Mietpreisen und verschärfen 
damit die sozialen Verwerfungen im Wohnungsmarkt. Eine Sachverständigenanhörung 
zu den Auswirkungen der CO2-Bepreisung auf das bayerische Baugewerbe soll nun 
eine erste Datengrundlage für gezielte politische Maßnahmen zur Unterstützung der 
Branche liefern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Christin Gmelch und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 19/7208 

Klimaschutzpolitik auf Kosten der Baubranche? Anhörung zu den Auswirkun-
gen der nationalen CO2-Abgabe auf das bayerische Baugewerbe 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatter: Martin Behringer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 31. Sitzung am  
7. Oktober 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Jürgen Baumgärtner 
Vorsitzender 
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